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Erfolgserlebnis mit Fragezeichen

Im letzten Heimspiel konnten sich die Lehrter Jungs endlich wieder als 
Sieger feiern lassen. Gegen die abstiegsbedrohte SG Börde Handball fiel 
der 31:30 Siegtreffer in letzter Sekunde. Oder doch nach dem offiziellen 
Schlusspfiff? Die Unparteiischen gaben den Treffer und ließen den LSV als 
Sieger den Platz verlassen. Die SG legte daraufhin Einspruch ein und hat-
te damit Erfolg. Das Spiel muss wiederholt werden. Ein neuer Termin steht 
allerdings noch nicht fest. Somit sind die 60 Minuten Kraftakt obsolet.

Der LSV wurde von den Gästen eiskalt überrascht. Mit einer offensiven 
Deckung kamen die Lehrter nur bedingt klar. Aber auch die SG hatten 
offensiv Anlaufschwierigkeiten, konnte sich aber in der Folge absetzen 
(6:11, 19.). Beim 8:14 schien den Gastgebern das Spiel wegzulaufen. 
Man merkte, dass die SG Börde um den Klassenerhalt kämpft und beim 
LSV etwas du Luft raus ist. Doch mit einem Dreierschlag von Daniel Fran-
ke und zwei Treffern von Niko Blanke wurde binnen kurzer Zeit aus einem 
9:14 der 14:14 Ausgleich vor der Pause. Mit einem Treffer Rückstand ging 
es in die Kabine, aber das Spiel war wieder offen.

In Durchgang entwickelte sich das Spiel auf Augenhöhe. Die SG hatte 
immer einen knappen Vorsprung, konnte sich aber nie absetzen. Mit 5 Se-
kunden auf der Uhr nahm der LSV das letzte Time-Out. In 7 gegen 5 fand 
ein abgefälschter Ball den Weg zu Christian Mielke, welcher einnetzte. Ju-
bel, Ektase, grenzenloser Jubel. Inzwischen ist bekannt, dass dies so nicht 
stehen bleiben wird und die SG im Kampf gegen den Abstieg alle gültigen 
Rechtsmittel zog und Recht bekam. Somit werden sich beide Teams in 
naher Zukunft erneut gegenüberstehen.

Es spielten: im Tor: Kassner, Schibau 
Ewert (6), Blanke (5, 1/2 7M), Franke, von Harlessem (je 5), Maka, Wildt, 
Mielke, L. Parbel (je 2), Starke, Edeler (je 1), Schulze, F. Parbel und Heuer 

.



 

Der Lehrter SV tat sich in der Auswärtspartie beim TuS Vinnhorst 2 zu-
nächst schwer, fand aber dennoch gut ins Spiel. Nach frühem Rückstand 
drehte der LSV durch Treffer von F. Parbel und Ewert schnell auf 3:2. Doch 
die Gastgeber antworteten prompt und übernahmen in der Folge zuneh-
mend die Kontrolle.
Bis zur Mitte der ersten Halbzeit entwickelte sich ein offener Schlagab-
tausch, in dem Lehrte mehrfach ausgleichen konnte – unter anderem 
durch Schulze und Bergmann. Dennoch gelang es den Hausherren, sich 
Stück für Stück abzusetzen. Vor allem über ihre starke erste Welle erspiel-
ten sie sich eine Führung, die bis zur Pause auf 16:14 anwuchs.
Nach dem Seitenwechsel versuchte der Lehrter SV, den Anschluss zu hal-
ten. Besonders Ewert zeigte sich treffsicher und hielt sein Team mit wich-
tigen Toren im Spiel. Auch F. Parbel, Schulze und Starke sorgten immer 
wieder für offensive Akzente. Allerdings bekam der LSV den Angriff der 
Gastgeber kaum in den Griff und kassierte zu viele einfache Gegentreffer, 
da die Deckung ungewohnt großen Lücken hatte.

Im weiteren Verlauf wuchs der Rückstand zeitweise auf sieben Tore an. 
Zwar kämpfte sich der LSV zwischenzeitlich noch einmal etwas heran, 
doch die Gastgeber behielten die Kontrolle und ließen nichts mehr anbren-
nen. In den Schlussminuten entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, 
der jedoch keinen Einfluss mehr auf den Ausgang hatte.
Am Ende musste sich der Lehrter SV deutlich und verdient mit 30:36 ge-
schlagen geben. Trotz guter individueller Leistungen – fehlte es insgesamt 
an defensiver Stabilität, um die Partie enger zu gestalten.

Es spielten: im Tor: De Luca, Kassner, Schibau
Ewert (8), Schulze, F. Parbel (je 4), Starke (4, 2/2 7M), Bergmann (3, 2/3 
7M), von Harlessem, Franke (je 2), Wildt, Mielke, Heuer (je 1), Edeler, 
Maka, L. Parbel 



Vorbericht

Heute erwartet der LSV zum offiziell letzten Heimspiel (Nachholspiel ge-
gen SG in Planung) der Saison den TV Jahn Duderstadt in der Halle an der 
Schlesischen Straße. Die Gäste stehen derzeit mit 32:16 Punkten auf dem 
zweiten Platz, sodass sich hier ein Topspiel anbahnt
Von Anfang an spielt der Jahn im oberen Tabellenabschnitt eine wichtige 
Rolle und hat mit drei Punkten Rückstand auf den Tabellenführer aus Rhu-
metal noch minimale Aufstiegschancen. Dass die Gäste diese Saison noch 
nicht abgeschrieben haben, zeigte der souveräne 33:20 Erfolg gegen den 
feststehenden Absteiger aus Münden. Doch zuvor gab es auch wenig Kon-
stanz bei den Südniedersachsen. Niederlagen gegen Warberg und Börde 
auf der einen Seite, Siege gegen Anderten und Rhumetal auf der anderen 
Seite. Die Duderstädter haben somit wie die Lehrter das Potenzial verschie-
dene Tagesformen hinzulegen. Es dürfte also ein spannendes Topspiel 
zwischen Platz 2 und Patz 3 geben.

In Duderstadt gewann der LSV damals 27:28. Das soll wiederholt werden 
und mit einem Sieg könnte man sich sogar in die Pole Position für die Vize-
meisterschaft bringen. 

TV-Top-Torschützen Ole Hänies (122 Tore), Stjepan Knezic (107), Jannis 
Deppe (99) 

Wir begrüßen unsere Gäste vom TV Jahn Duderstadt und deren Anhänger. 
Weiterhin heißen wir unsere Fans und Zuschauer herzlichst willkommen. 
Wir haben Bock auf ein ansehnliches Handballspiel und geben alles, um 
die zwei Punkte in Lehrte zu behalten und somit auch dieses Heimspiel 
erfolgreich zu meistern!



Kader Heim
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Kommendes Spiel
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